
   

   

Lösung von Ausbildungsverträgen  2002 

 
Eine Befragung des Bundesinstituts für Berufsbildung 

mit freundlicher Unterstützung der Handwerkskammer Aachen 

Bitte helfen Sie uns bei der Befragung und teilen uns mit, warum Sie Ihren Ausbildungsvertrag aufgelöst haben und wie 

es danach mit Ihren beruflichen Plänen weitergegangen ist. Der Fragebogen ist kurz (ein doppelseitiges Blatt) und es 

genügt meistens das Ankreuzen der zutreffenden Antworten. 

1. Wie stellt sich Ihre berufliche Situation nach der Lösung Ihres Ausbildungsvertrags dar?   

Sind Sie derzeit ...       ja nein nein, aber geplant 

- wieder Auszubildender?              

  Wenn ja, in einem anderen Betrieb?       

In welchem Beruf?  

_____________________________________________________________ 

(Bitte genaue Berufsbezeichnung eintragen) 

- in Berufsausbildung an einer Berufsfachschule 

(z.B. Therapeuten, Pflegeberufe, kfm. Assistenten)?       

- Schüler einer allgemeinen Schule (z.B. Gymnasium oder Fachoberschule)?    

- Student?           

- in Beschäftigung als Arbeiter oder Angestellter, auch   Zeitsoldat?    

Wenn ja: mit mehr als 20 Stunden pro Woche?      

- als Wehrpflichtiger bei der Bundeswehr?       

- arbeitslos?           
 

2. In welchem Beruf haben Sie Ihren Ausbildungsvertrag aufgelöst? (Bitte genaue Berufsbezeichnung eintragen) 

 

 

3. Wurde der Ausbildungsvertrag durch Konkurs, Betriebsschließung oder Betriebsverlagerung gelöst? 

 

 ja   nein      (Wenn ja, weiter mit Frage 5) 
 

4. Es gibt betriebliche, berufsbezogene, schulische und persönliche Gründe, die zur  Auflösung eines 

 Ausbildungsvertrags führen. Welche Gründe waren bei Ihnen maßgebend für die Entscheidung, den 

 Ausbildungsvertrag zu lösen? 



Waren es betriebliche Gründe ? ja  nein  

Wenn ja, welche? (bitte zutreffende Gründe ankreuzen) 
 
ausbildungsfremde Tätigkeiten  

mangelnde Vermittlung der Ausbildungsinhalte  

ungünstige Überstunden- und/ oder Urlaubsregelungen  

Unterforderung  

Überforderung  

Konflikte mit Ausbildern, Meister oder Chef  

Konflikte mit Facharbeitern, Gesellen  

schwere körperliche Arbeit  

andere betriebliche Gründe  

 

Waren es berufsbezogene Gründe (Berufswahl, Berufs-

perspektiven?  ja  nein  

Wenn ja, welche? (bitte zutreffende Gründe ankreuzen) 
 
falsche Vorstellungen 

von den beruflichen Anforderungen  

ungünstige Beschäftigungsaussichten im Beruf  

ungünstige Einkommenserwartungen  

ungünstige Aufstiegsmöglichkeiten  

der Beruf war von vorneherein nicht Wunschberuf  

habe unzureichende / falsche Informationen erhalten  

andere berufsbezogene Gründe                                    

Waren es schulische Gründe ? ja  nein  

Wenn ja, welche? (bitte zutreffende Gründe ankreuzen) 
 
unzutreffende Unterrichtsinhalte  

schlechte Vermittlung der Unterrichtsinhalte  

Unterforderung  

Überforderung  

Prüfungsangst  

Konflikte mit Lehrern  

andere schulische Gründe  

 

 

 

Waren es persönliche Gründe ?  ja  nein  

Wenn ja, welche? (bitte zutreffende Gründe ankreuzen) 

 

gesundheitliche Probleme im Beruf  

gesundheitliche Probleme unabhängig vom Beruf  

finanzielle Schwierigkeiten  

familiäre Veränderungen   

Umzug  

andere persönliche Gründe  
 

 

Bitte weiter auf der Rückseite !



 

5. Wann haben Sie Ihren Ausbildungsvertrag gelöst? 

- im 1. Ausbildungsjahr während der Probezeit  

- später im 1. Ausbildungsjahr  

- im 2. Ausbildungsjahr  

- im 3. Ausbildungsjahr  

- im 4. Ausbildungsjahr  

6. Von welcher Seite ging dabei die Initiative aus? 

- von meiner Seite    

- von Seiten des Betriebs   

 

7. Wenn Sie jetzt  in einem anderen Beruf ausgebildet werden: Kommt der neue Beruf Ihren persönlichen und 

 beruflichen Interessen eher entgegen als der Beruf, in dem Sie Ihre Ausbildung abgebrochen haben? 

ja  nein  

 

8. Welchen Schulabschluss hatten Sie vor dem Beginn 

 Ihrer betrieblichen Ausbildung erworben? 

- den Hauptschulabschluss  

- einen mittleren Bildungsabschluss  

- das Fachabitur  

- die allgemeine Hochschulreife (Abitur)  

- keinen  

9. Wie viele Beschäftigte hatte der Betrieb, bei dem 

 Sie Ihren Ausbildungsvertrag gelöst haben? 

- 1 bis 9 Beschäftigte  

- 10 bis 49 Beschäftigte  

- 50 bis 99 Beschäftigte  

- 100 bis 499 Beschäftige  

- 500 und mehr Beschäftigte   

10. Ihre erste erlernte Sprache ist 

- deutsch  

- eine andere Sprache  

- bin mit deutsch 

 und einer anderen Sprache aufgewachsen  

11. Ihre Staatsangehörigkeit 

 

- deutsch  

- andere Staatsangehörigkeit  

- doppelte Staatsangehörigkeit  

12. Ihr Geschlecht: - weiblich  

 - männlich  

 

 
 

 

 

 

 

Für Ihre Mithilfe bedanken wir uns herzlich. 

 

 

Bundesinstitut für Berufsbildung 

AB 1.1 „Vertragslöser“ 

Friedrich-Ebert-Allee 38    



53113  Bonn 

Kontakt: 

Klaus Schöngen 0228/107-2027, schoengen@bibb.de  

Angela Menk  0228/107-2025, menk@bibb.de 

 

 

 

 

Bitte senden Sie den ausgefüllten Fragebogen in dem Freiumschlag per Post an uns zurück. 


